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01 BAUBESCHREIBUNG 

01.01 Allgemeine technische Daten 

Kanal: Alle Fäkal- und Dachwässer 

werden in den öffentlichen Kanal einge-

leitet. 

Wasser: Die Wasserversorgung erfolgt 

aus dem öffentlichen Wasserleitungs-

netz. Bei Wohnungen mit Terrassen 

und/oder Gärten sowie bei Balkonen 

wird ein eigener Wasseranschluss für 

die Garten- und Blumenpflege herge-

stellt. 

Heizung und Warmwasser: Die Hei-

zung und Warmwasseraufbereitung er-

folgt mittels Wärmepumpe im Keller. 

Wärmemengenzählung erfolgt getrennt 

für jede einzelne Wohnung. 

Strom: Die Stromversorgung erfolgt aus 

dem Netz der Wiener Netze.  

Zusätzlich wird die Liegenschaft über 

eine PV-Anlage verfügen. Dimensionie-

rung lt. Bauphysik. 

Müllabfuhr: Der Platz für die Müllgefäße 

ist über den Freibereich der Anlage und 

der Straße Am Freihof zugänglich. Die 

Entsorgung des Mülls erfolgt durch die 

Magistratsabteilung 48. 

01.02 Nutzungsübersicht 

Nach dem Abbruch der Bestandge-

bäude werden drei oberirdische Bau-

körper errichtet und ein Teil der Liegen-

schaft unterkellert. 

Oberirdisch gibt es neben dem Erdge-

schoß ein Ober- sowie zwei Dachge-

schoße. Unterirdisch ist eine Ebene für 

die Technikräume sowie für die Einla-

gerungsräume und die Garage verfüg-

bar. Es werden 36 Wohnungen und ein 

Doppelhaus auf der Liegenschaft er-

richtet. Insgesamt somit 38 Wohnein-

heiten.  

Erdgeschoß: Hier sind die Hauptein-

gänge und die Brieffachanlagen unter-

gebracht. 

Keller: Im Untergeschoß befinden sich 

die technischen Nebenräume, die Ein-

lagerungsräume, ein Fahrradabstell-

raum, ein Kinderwagenraum, der Heiz-

raum sowie die Garage. 

Außenanlage: Hier befindet sich neben 

den Eigengärten auch der Kleinkinder-

spielplatz, Fahrradabstellplätze, Urban 

Gardening und der Müllplatz. 

01.03 Aufschließung 

Die Erschließung der Anlage erfolgt von 

der Straße Am Freihof. Die Anlage ist 

an das öffentliche Ver- und Entsor-

gungsnetz angeschlossen. 

Ebenso sind Telekabel- (A1 o.ä.) 

und/oder Telefonanschlüsse (A1) im 

Haus vorgesehen. 

01.04 Bauwerk-Rohbau 

Fundierung: Fundamente bzw. Funda-

mentplatten in statisch erforderlicher 

Breite und Tiefe. 

Außenwände: Die oberirdischen Stahl-

betonwände werden ca. 18 cm stark mit 

Vollwärmeschutz ca. 16 cm stark aus-

geführt. 

Wohnungstrennwände: Stahlbeton-

wände mit ein- oder doppelseitiger 
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Gipskartonvorsatzschale, wo erforder-

lich oder Gipskarton-Wohnungstrenn-

wände.  

Zwischenwände: Nicht tragende Zwi-

schenwände vorwiegend Trockenbau 

ca. 10 cm stark. 

Kellerabteile: Metallständerwände 

Deckenkonstruktion: Stahlbetonplatten, 

wo erforderlich mit abgehängten De-

cken in Gipskarton. 

Dachkonstruktion: Sargdeckel- bzw. 

Flachdachkonstruktion aus Stahlbeton. 

Dachdeckung bei Schrägdach aus be-

schichtetem Blech. Wärmedämmung 

gemäß Bauphysik. 

Kamin: Es werden keine Kamine aus-

geführt. 

Kellerwände: Stahlbetonwände 

Loggien, Balkone, Terrassen: Stahlbe-

tonmassivplatten, teilweise thermisch 

vom Gebäude getrennt. 

Flachdächer: Bitumendach mit Wärme-

dämmung und Bekiesung/Begrünung. 

Wärmeisolierung, Schallschutz: Min-

destens gemäß der bei der letztgültigen 

Bewilligung gültigen Bauordnung. 

Fassaden: Vollwärmeschutzsystem, Si-

likat- bzw. Silikonharzputz in Standard-

farbe. 

01.05 Bauwerk-Technik 

Aufzug: Personenaufzug, Fabrikat 

Schindler oder gleichwertig, für acht 

Personen, behindertengerecht, Halte-

stellen vom Untergeschoß bis ins 

zweite Dachgeschoß. 

Garagenzu- und -ausfahrt: Erfolgt über 

die Rampe im südlichen Teil der Lie-

genschaft direkt über die Straße Am 

Freihof.  

Heizung: Die Wärmeversorgung erfolgt 

über eine Wärmepumpe im Kellerge-

schoß. Zählung durch elektronische 

Wärmemengenzähler einzeln für jede 

Wohnung. Dimensionierung lt. Heizlast-

berechnung nach Ö-NORM. 

Warmwasser: Zentrale Warmwasser-

aufbereitung in der Heizzentrale mittels 

Wärmepumpe. Die Zählung erfolgt ge-

trennt für jede Wohnung. 

Lüftung: Die Entlüftung der Sanitär-

räume erfolgt mittels Einzelraumabluft-

ventilatoren. 

01.06 Allgemeinbereiche und 

Außenanlagen 

Hauseingangsportal: Alu-Konstruktion, 

beschichtet, Standardfarbe, Isolier-Ver-

glasung, Gegensprechsprechanlage. 

Brieffachanlage: Briefkästen mit Brief-

schlitz, eingebunden in die Schließan-

lage. 

Schließanlage: Zentralsperranlage ge-

mäß Schließplan. 

Allgemeine Türen: Die Türen in den All-

gemeinbereichen werden in Stahl aus-

geführt. 

Haupttreppen und Gänge: Stahlbeton-

laufplatten, schalltechnisch entkoppelt 
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oder schwimmend gelagert, kerami-

scher Belag oder beschichtet, Unter-

sichten gemalt bzw. Sichtbeton. 

Geländer Treppen: Stahlgeländer mit 

Flachstahlfüllung 

Dachaufstieg: Dachaufstiege werden 

nach Erfordernis bzw. Vorschriften er-

richtet. 

Gehsteig und Überfahrt: Ausführung 

gemäß Behördenvorschrift. 

Kleinkinderspielplatz: (gem. Behörden-

vorschrift) mit Fallschutzmatten bzw. 

Rindenmulch. 

02 AUSSTATTUNG 

02.01 Innenverkleidung 

Bodenbeläge: Beläge entsprechend 

den Verkaufsplänen: 

- Parkett: Dielenfertigparkett, Fabrikat 

Weitzer oder gleichwertig, versiegelt, 

vollflächig geklebt  

- Fliesen: Bäder und WC keramischer 

Belag ca. 60 x 60 cm. 

Wandoberflächen: 

- Wohnräume: Geputzt oder gespach-

telt, weiß gemalt. 

- Bad und WC: Keramischer Belag ca. 

60 x 60 cm, Restflächen mit weißer 

Wandfarbe, gemäß Fliesenplan. Iso-

lieranstrich im Spritzbereich bzw. 

Feuchtigkeitsabdichtung. 

- Verputz: Gipsmaschinenputz bzw. 

Spachtelung, ausgenommen Wände 

welche zusätzlich mit Gipskarton-

platten beplankt sind (z.B.: Woh-

nungs-Trennwände, Innenwände). 

Deckenuntersichten: 

- Deckenuntersichten sichtbar: Ge-

schoßdecken gespachtelt und weiß 

gemalt. 

- Abgehängte Decken: Gipskartonde-

cken in Bereichen, in welchen Instal-

lationsleitungen verdeckt geführt 

werden (z.B. in Bädern, WC’s, Gän-

gen zu Nassräumen u. tlw. Abstell-

räumen und Küchen) bzw. wo bau-

physikalisch notwendig. 

02.02 Ausbauteile innen 

Innentüren: Stahlzargen, lackiert. Be-

schichtete Türblätter, ca. 40 mm stark, 

Standardfarbe, Standardbeschläge. 

02.03 Ausbauteile außen 

Wohnungseingangstüren: Klimakate-

gorie II, einbruchhemmend RC3 mit 

Mehrfachverriegelung, EI230-C Türen, 

Oberfläche Türblatt beschichtet, Farbe: 

Wohnungsseitig weiß, Stiegenhaussei-

tig gemäß Farbkonzept.  

Eingangstüre Doppelhaus: Internorm 

VD Aluminiumhaustüre, einbruchhem-

mend RC3, oder gleichwertig 

Fenster, Terrassen- und Balkontüren: 

Kunststoff-Alufenster, ausgebildet als 

Drehflügel bzw. Drehkippflügel. Fenster 

U-Wert laut Bauphysik. Leitprodukt In-

ternorm oder gleichwertig. 
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Sonnenschutz: 

- Außenliegender elektrischer Rollla-

den bei den senkrechten Verglasun-

gen im Erdgeschoß. 

- Außenliegende elektrische Raff-

stores bei den senkrechten Vergla-

sungen vom 1.OG bis 2.DG 

- Dachflächenfenster werden mit 

elektrischen Rollläden ausgeführt. 

- Kniestockfenster werden mit Marki-

setten ausgeführt. 

Fensterbänke: 

- Außen: Aluminiumsohlbänke 

pulverbeschichtet, Standardfarbe. 

- Innen: Werzalit oder gleichwertig, 

Standardfarbe. 

Geländer Balkone u. Terrassen: Stahl-

geländer mit Flachstahlfüllung. Terras-

sentrennwände aus verzinkter Stahl-

rahmenkonstruktion Füllung mittels 

Fundermax-Exterior-Platten oder 

gleichwertig. 

Bodenbeläge Balkone u. Terrassen:  

Überall, außer auf den Dachterrassen, 

werden Estrichplatten im Kiesbett ver-

legt. 

Die Dachterrassen werden mit WPC-

Dielen hergestellt. 

02.04 Einrichtungsgegenstände 

Waschtisch: Keramisches Waschbe-

cken Laufen Pro oder gleichwertig. Ein-

zel- oder Doppelwaschtische gem. Ver-

kaufsplänen. Einhandmischbatterie 

Hans Grohe Vernis oder gleichwertig. 

Badewanne: Gemäß Plänen. Laufen 

Pro Duo Stahl oder gleichwertig, weiß. 

Wannenmischer Fabrikat Grohe Euro-

smart Cosmopolitan oder gleichwertig. 

Dusche: Vigour one Duschwanne Acryl 

ca. 90x90cm, Armatur Hans Grohe Eu-

rosmart Cosmopolitan 

Waschmaschinenanschluss: Wasch-

maschinenanschluss als Unterputz-

Einheit mit Abdeckung und zusätzlicher 

Absperrung. Situierung des Anschlus-

ses lt. Plänen. 

WC-Ausstattung:  

Hänge-WC (Tiefspüler), Standardfarbe 

weiß, Laufen Pro oder gleichwertig. 

Unterputzspülkasten, Sitzbrett mit 

Deckel, Handwaschbecken gemäß 

Verkaufsplänen, Laufen Pro oder 

gleichwertig, Kaltwasseranschluss. 

Steckdosen, Lichtschalter u. -auslässe: 

Flächenprogramm, weiß, Standard-

farbe, Fabrikat Efapel Logus 90 oder 

gleichwertig. Die Situierungen sind den 

jeweiligen Haustechnik-Verkaufsplänen 

zu entnehmen. 

Verteilerkasten: Unterputz, Stromkreis-

aufteilung lt. Vorschriften. 

Türklingel: Gegensprechanlage und 

Türklingel im Vorraum Fabrikat Bitcino 

oder gleichwertig, Klingeltaster im Trep-

penhaus neben der Wohnungsein-

gangstüre. 

Telefon, Telekabel, TV: Leerverrohrun-

gen für Telefon-, TV- und Internetan-

schluss in jeder Wohnung. 

Heizung: Wärmeabgabe erfolgt durch 

Fußbodenheizung, wohnungsweise ge-

regelt. 
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Heizungssteuerung: Die Steuerung der 

Heizung erfolgt in der Wohnungssta-

tion, Fabrikat Vogel&Noot oder gleich-

wertig. 

Lüftung: Mechanische Entlüftung der in-

nen liegenden Bäder und WC‘s mittels 

Ventilatoren, Fabrikat Wernig Silent 

Eco oder gleichwertig. Die Steuerung 

erfolgt im WC über das Deckenlicht mit 

Nachlaufrelais. Im Bad wird der Lüfter 

über einen Feuchtefühler aktiviert. 

Kühlung: Die Wohneinheiten werden 

mit einer Fußbodentemperierung aus-

gestattet.  

Alle Wohnungen und Reihenhäuser 

sind für ein späteres Nachrüsten von 

Klimageräten vorbereitet (Verrohrung in 

Schächten).  

Die Dachgeschoßwohnungen (Bauteil 

1+2) werden zusätzlich mit Klimainnen-

geräten ausgestattet. 

03 GRUNDSÄTZLICHES 

Grundsätzlich erfolgt die Ausführung 

entsprechend der, zum Zeitpunkt der 

letztgültigen Bewilligung gültigen Ö-

NORMEN für den bautechnischen Be-

reich. Änderungen der Materialien und 

Ausstattungen bleiben dem Bauträger 

insofern vorbehalten, als gegebenen-

falls auch gleichwertige oder höherwer-

tigere Materialien zur Ausführung ge-

langen können. Ebenso sind durch 

technische Gegebenheiten oder be-

hördliche Vorschriften bedingte Ände-

rungen gegenüber den Plänen und der 

Bau- und Ausstattungsbeschreibung, 

noch möglich. 

Das Bauvorhaben wurde vorbehaltlich 

behördlicher Änderungsauflagen oder 

etwaiger sonstiger notwendiger Ände-

rungen erstellt. Änderungen in der Plan-

gestaltung sowie in der Bauausführung 

bleiben daher vorbehalten und sind vor 

Ort zu kontrollieren. Eine  

eventuelle in den Verkaufsunterlagen – 

inklusive Pläne und Grundrisse – dar-

gestellte Möblierung und Sanitärgegen-

stände, sind im Kaufpreis nicht enthal-

ten. Ausgenommen davon sind bereits 

vor Ort montierte Ausstattungsgegen-

stände oder dezidiert angeführte Aus-

stattungsgegenstände laut Ausstat-

tungskatalog. Die Ausstattung und Auf-

teilung erfolgt in Abhängigkeit der ver-

schiedenen Raumaufteilung und 

Grundrisse, und aufgrund dessen ist die 

Ausführung vor Ort ausschlaggebend 

und zu kontrollieren. Geringfügige Ab-

weichungen gegenüber dem Ausstat-

tungskatalog stellen keine Wertminde-

rung dar, insbesondere in Abhängigkeit 

der unterschiedlichen Grundrisse und 

Raumaufteilungen kann eine teilweise 

geänderte Ausführung zum Tragen 

kommen. Eine Änderung der in der ge-

genständlichen Bau- und Ausstattungs-

beschreibung angeführten Produkte 

liegt im Ermessen des Projekterrichters.  

Der Projekterrichter ist insbesondere 

ermächtigt, abweichend von der BAB, 

gleichwertige Oberflächen, Ausstat-

tungsgegenstände und ähnliches aus-

zuführen. 

Allgemeine Hinweise: Das Bauvorha-

ben wurde vorbehaltlich behördlicher 

Änderungsauflagen oder etwaiger 

sonstiger notwendiger Änderungen er-

stellt. Änderungen in der Plangestal-

tung sowie in der Bauausführung blei-

ben daher vorbehalten und sind vor Ort 
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zu kontrollieren. Änderungen in Bezug 

auf Oberflächen und Produkte, die sich 

aufgrund der besseren Verfügbarkeit 

und Lieferzeiten ergeben gelten als ver-

einbart und stellen keinen Grund zur 

Wertminderung dar. Die Ausstattung 

und Aufteilung erfolgt in Abhängigkeit 

der verschiedenen Raumaufteilung und 

Grundrisse, und aufgrund dessen ist die 

Ausführung vor Ort ausschlaggebend 

und zu kontrollieren. Geringfügige Ab-

weichungen gegenüber dem Ausstat-

tungskatalog stellen keine Wertminde-

rung dar, insbesondere in Abhängigkeit 

der unterschiedlichen Grundrisse und 

Raumaufteilungen kann eine teilweise 

geänderte Ausführung zum Tragen 

kommen.  

Sämtliche Informationen wurden von 

Seiten des jeweiligen Projekterrichters 

zur Verfügung gestellt. 

Alle Angaben vorbehaltlich Änderun-

gen und Druckfehler. 

                                                                                  

April 2024 


